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Herzlich Willkommen zum 42. Newsletter des Programms "Ideen für mehr! Ganztägig ler-
nen." mit aktuellen Informationen, Veranstaltungstipps und Hinweisen auf neue Materialien 
auf der Website von www.ganztaegig-lernen.org  
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1 Anmeldung zum Kongress 
Wir möchten Sie und Euch herzlich zum diesjährigen 5. 
Kongress der Ganztagsschulen am 12. und 13. September 
2008 in Berlin einladen. Die online-Anmeldung finden Sie hier. 
Das Programm des Kongresses erhalten Sie hier.  
 
 
 
In eigener Sache: 
Zum Einlesen in das Thema „Partizipation an 
Ganztagsschulen“ haben wir für Sie im Bereich unserer 
Jahresthemen ein Dossier mit Informationen, Praxisbeispielen 
und Materialien zusammengestellt. 
 
 

 
2 Partizipation (1): Möglichkeiten der Partizipation bei Mittagsangeboten 
Die Mensa ist ein wichtiger Raum der Schule, das gemeinsame Mittagessen ein zentraler 
Bestandteil des Ganztagsangebots. Deshalb sollte es nicht einem externen Pächter oder Ca-
terer überlassen werden, wie das Mittagessen gestaltet wird. Nicht ohne Grund haben zum 
Beispiel Schweden und Finnen, als sie von deutschen Besuchern nach der besonderen Qua-
lität ihrer Ganztagsschulen gefragt wurden, immer wieder hervorgehoben, dass es bei ihnen 
ein kostenloses Mittagessengebe. Die Qualität des Essensangebots hängt ab von der Betei-
ligung aller, die daran ein Interesse haben. Erfahren Sie hier mehr zum Thema aus dem Ar-
tikel von Stefanie und Wolfgang Vogelsänger. 
 
 
 
 

www.ganztagsschulen.org
http://www.registrationen.de/cgi-bin/gtlernen.cgi
http://www.ganztaegig-lernen.org/media/GTL-Kongress08-Einladung_oVw.pdf
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web673.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web751.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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3 Partizipation (2): Partizipation konkret in Stendal 
Am Mittwoch, den 23. April, fand das 8. Netzwerktreffen Nord der Serviceagentur „Ganztägig 

lernen“ Sachsen-Anhalt statt. Gastgeber war 
die Comenius Ganztagssekundarschule in 
Stendal. Im Mittelpunkt des Austausches 
standen die Möglichkeiten der Schüler-, 
Eltern- und Lehrerbeteiligung bei der 
Gestaltung des Ganztags und die 
Wertschätzung dieses Engagements. Gesine 
Wulf hat das Netzwerktreffen besucht und 
berichtet hier von einem Tag voller Ideen in 
Stendal. 
 

 
 
4 www.ganztagsschulen.org: Partizipation macht Spaß 
"Beteiligung. Gemeinsam gestalten" lautete das Motto des diesjährigen Wettbewerbs "Zeigt 
her eure Schule". Bei der Preisverleihung am 27. Mai 2008 in Berlin zeigten die acht Preis-
trägerschulen, wie unterschiedlich Partizipation gelebt werden kann. Lesen Sie den Artikel 
von Ralf Augsburg hier. 
 
 
 
5 Preisverleihung „Zeigt her Eure Schule“: Wie man Schulen zum Glänzen bringt 
Allein um die Wettbewerbsunterlagen einzureichen, dokumentierten die Schulen ein halbes 
Jahr lang ihre Erfolge und Misserfolge, 
beschrieben erreichte Etappen und neue 
Ziele. Es ist der Morgen des 27. Mais, eine 
Stunde vor der Preisverleihung im 
Wettbewerb "Zeigt her eure Schule". Würde 
Angela Merkel jetzt aus dem Bundeskanzleramt schauen, böte sich ihr ein fröhliches Bild: 
Schülerscharen ziehen zum Tipi in den Tiergarten, um ihre Ergebnisse vorzustellen und zu 
feiern. Lesen Sie hier mehr im Artikel von Christine Plaß über die diesjährige Preisverlei-
hung. 
 
 
 
6 Preisträger des Wettbewerbs „Zeigt her eure Schule“ 

TIPI Zelt am Kanzleramt, am 27.05.2008, 
Preisverleihung! In jedem Jahr findet auf 
der Suche nach guten Praxisbeispielen 
ein Wettbewerb unter dem Motto „Zeigt 
her eure Schule“ statt. Damit sollen 
Schulen ihre guten Ideen, Entwicklungen 
und Erfolge veröffentlichen, um so 
anderen Schulen Mut zu machen und zum 
Nachahmen einzuladen. Ebenso können 
und sollen Stolpersteine benannt und so 
auch auf Misslingensbedingungen 
aufmerksam gemacht werden. Der 

Wettbewerb 2007/2008 steht unter dem Fokus der Partizipation. Wir stellen hier die diesjäh-
rigen Preisträger vor. 
 
 
 
 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web752.aspx
www.ganztagsschulen.org
http://www.ganztagsschulen.org/9533.php
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web765.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web753.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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7 Fachtag „Ganztag zwischen den Meeren“ Schleswig-Holstein 
Zu einem Schaufenster des schulischen Ganztagsangebotes in Schleswig-Holstein und der 

unzähligen Themen rund um den Ganztag 
geriet die Tagung „Ganztag zwischen den 
Meeren“. „Impulse für Qualität“ hieß das 
Motto, dem sich an die 400 Interessierte in 
Vorträgen, Diskussionsrunden, Foren, 
Präsentationen und in regem Austausch 
einen Nachmittag lang intensiv widmeten. 
Lesen Sie die Reportage von Heike Wells 
hier. 

 
 
 
8 Von der Weisheit der Indianer 
„Auf dem Weg zu lokalen Bildungslandschaften“ machte man sich am 16. und 17. Mai in 
Meißen. Die Initiatorin, die Serviceagentur Ganztagsangebote Sachsen, und die Evangeli-
sche Akademie Meißen boten zwei Tage lang ein komprimiertes Programm, das Lust auf 
mehr machte. Erfahren Sie hier mehr über die Veranstaltung und die Ergebnisse aus dem 
Artikel von Dr. Cornelia Alban. 
 
 
 
9 Psst! Der Klassenrat tagt… 
Der Klassenrat ist ein zentrales 
Selbstbestimmungsorgan in einer als 
kooperativ organisierten Klasse. Deshalb ist 
es für die Ganztagsschule interessant, dass 
zeitliche Ressourcen genutzt werden um 
dieses Instrument der Demokratie in der 
Klasse, durch das wir "den Kindern das Wort 
geben", sehr ernst zu nehmen. Lesen Sie 
hier mehr über Blitzlichter mit Weg-
beschreibung im Artikel von Hans Christian Ziebertz und Vincent Steinl. 
 
 
 
10 Eine Stunde ist zu wenig für Schülerbeteiligung 
- so meinen es die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf der Veranstaltung „Ganztagsschule 

gemeinsam gestalten“ am 6. Mai in Fuldatal. 
Dort wurde sich über die unterschiedlichsten 
Ansätze von Schülerbeteiligung ausgetauscht 
und festgestellt, dass Zeit fehlt. Mit der 
Verbreitung der Ganztagsschule könnte sich 
das ändern. Blickrichtungen auf 
Schülerbeteiligung im Ganztag. Erfahren Sie 
hier mehr in der Reportage von Dr. Cornelia 
Alban. 
 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web750.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web767.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web762.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web764.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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11 Verpflichtende Ganztagsschule 
Gebundene Ganztagsschulen verteilen den Unterricht auf den ganzen Tag – mit einem 
rhythmisierten Tagesablauf. Unterricht und Freizeit mit sportlichen, musischen und künstle-
risch orientierten Fördermaßnahmen, gemeinsames und individuelles Lernen, Phasen der 
Konzentration und der Entspannung wechseln sich ab. Das gesamte Tagesprogramm ist 
verpflichtend. Erfahren Sie hier mehr aus dem Material des Bayerischen Staatsministeriums. 
 
 
 
12 Beteiligung und Demokratie in der Schule 
In der Praxis werden oft repräsentative und 
basisdemokratische Formen der Mitwirkung 
in ganz unterschiedlicher Weise miteinander 
verbunden. Denn damit alle Schülerinnen 
und Schüler ihre Mitwirkungsrechte anneh-
men und wahrnehmen können, müssen für 
jedes Alter und jede Schulsituation geeignete 
Formen gefunden werden. Erfahren Sie hier 
mehr aus dem Material des Net-Part 
Pädagogisches Zentrum Rheinland-Pfalz. 
 
 
13 Neue Lernkultur? 
Häufig ist die Rede von einer Veränderung des Lernens hin zu einer neuen "zukunftsfähigen" 
Lernkultur. Daran ist die Hoffnung geknüpft, über die Veränderung von schulischen Lehr- 
und Lernformen die Qualität von Unterricht und die Schulleistung insgesamt zu verbessern. 
Aber was genau ist unter einer „neuen Lernkultur“ zu verstehen? Welche Auffassung von 
Unterricht kann als zukunftsfähig gelten? Und was bedeutet dies für Freie Lernorte? Diese 
Fragen greifen Prof. Bardo Herzig und Silke Grafe in ihrem Beitrag auf. Lesen Sie den ge-
samten Artikel hier. 
 
 
 
14 Themenatelier „Kulturelle Bildung“ 
Weil das Themenatelier "Kulturelle Bildung an Ganztagsschulen" so nachhaltig Wirkung zeig-
te heißt es jetzt: "Klappe, die Zweite!" Für weitere zwei Jahre können die Kultur-Projekte an 
Schulen gefördert von der PwC-Stiftung ihre Arbeit fortsetzen. Ein Jahr lang haben die Lem-
go-Grundschule gemeinsam mit zwei Grundschulen aus Berlin-Neukölln an diesem Auftritt 
beim Karneval der Kulturen gearbeitet. Lesen Sie hier die Reportage von Christine Plaß. 
 
 

 
15 Grundlagen für das Gelingen von 
Ganztagsschulen – nicht nur in 
Niedersachsen 
Auf der 2. Fachtagung der Serviceagentur 
Niedersachsen am 25. April in Braunschweig 
wurden Grundlagen für das Gelingen von 
guten Ganztagsgrundschulen vorgestellt und 
in Workshops diskutiert. Lesen Sie die 
Reportage von Dr. Cornelia Alban hier. 
 

 
 
 
 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/material_1.aspx?Section=41&Layer=3&Layer_0=3&Layer_1=11&Id=422
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/material_1.aspx?Section=22&Layer=3&Layer_0=1&Layer_1=5&Id=416
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web766.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web768.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web763.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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16 Bildungsbericht der Bundesregierung 2008 
„Kein Bildungsgang darf mehr in einer Sackgasse enden", sagte Bundesbildungsministerin 
Annette Schavan anlässlich der Vorstellung des 2. gemeinsamen Bildungsberichts von Bund 
und Ländern. Lesen Sie eine Zusammenfassung hier. 
 
 
 
17 Pädagogisches Konzept für die Entwicklung 
von Ganztagsschulen 
So unterschiedlich Ganztagsschulen organisiert 
und profiliert sein können, sollten sie alle 
bestimmten pädagogischen Kriterien folgen. 
Erfahren Sie hier mehr im Leitfaden der Regio-
nalen Serviceagentur Mecklenburg-
Vorpommern. 
 
 
 
18 Personalfortbildung in der Ganztagsschule 
Im Rahmen der Aktivitäten des BLK-Modelversuchs "Lernen für den GanzTag" wurden Fort-
bildungsbausteine für multiprofessionelle Teams oder Tandems, die mit multiprofessionellen 
Fachkräften aus Ganztagsschulen arbeiten, entwickelt. Lesen Sie hier mehr über die Metho-
den. 
 
 
 
19 Wichtige Termine kurz notiert 
 

25. Juni in Hamburg 
Bildungslandschaften aufbauen, Kooperationen eingehen, Prozesse gestalten – Fach-
tagung 

Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Hamburg mit STeG Hamburg 
Mehr Informationen hier 

 
 

4. Juli in Dresden 
Von Rotzlöffeln und meckernden Eltern – mit Partizipation zu demokratischen Schulen 
– Fachtag 

Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Sachsen 
Mehr Informationen hier 
 

 
10. – 12. Juli in Bad Berka 
4. Thüringer Sommerakademie 

Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Thüringen mit ThILLM Thüringen 
Mehr Informationen hier 
 
 
 
Zahlreiche weitere Veranstaltungshinweise finden Sie im Veranstaltungskalender des Por-
tals sowie auf den Seiten der regionalen Serviceagenturen 
 
 
 
 
 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web769.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/material_1.aspx?Section=41&Layer=3&Layer_0=3&Layer_1=11&Id=421
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/material_1.aspx?Section=40&Layer=3&Layer_0=2&Layer_1=10&Id=423
http://www.steg-hamburg.de/docs/aktuell/aktuelles.php
http://www.sachsen.ganztaegig-lernen.de/Sachsen/Veranstaltungen.aspx
https://www.schulportal-thueringen.de/tis-online/?casGatewayResponse=true
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/veranstaltungen.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web75.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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Haben Sie Fragen oder Anregungen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  
 

Ihr Team von „Ideen für mehr! Ganztägig Lernen.“ 
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
Tempelhofer Ufer 11 
D-10963 Berlin 
E-Mail: newsletter@ganztaegig-lernen.de 
Tel.: +49 / (0)30 – 25 76 76-43 
Fax: +49 / (0)30 – 25 76 76-10 
 

 
 
 
Bis zum nächsten Newsletter wünschen wir Ihnen eine gute Zeit. Bitte informieren Sie sich in 
der Zwischenzeit auf dem Internetportal http://www.ganztaegig-lernen.de 

http://www.ganztaegig-lernen.de
http://www.ganztaegig-lernen.de

